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Alles auf Hoffnung – so heißt das Jahresthema unseres Dekanats.

Im Advent gab es z.B. eine Postkartenaktion
und einenAdventskalender, vielleicht haben
Sie davon gehört. Es lohnt sich, immer mal
auf der Internetseite des Dekanats oder in
den sozialen Medien (facebook, insta-
gram,…) vorbei zu schauen. Ende Januar
wurde ein neues Lied auf der Internetseite
veröffentlicht, was HOFFENTLICH beim
Dekanatskirchentag gemeinsam gesungen
werden kann. Im Refrain heißt es:
Hoffentlich wird uns die Sehnsucht tragen,
hoffentlich verlieren wir nie den Mut,
hoffentlich wird immer einer sagen,

weil Gott uns liebt vertrauen wir, die Zu-
kunft ist ein Fest und sie wird gut.

Weil Gott uns liebt vertrauen wir – wie leicht geht dies gesungen und wie
schwer ist dies doch oft im Alltag….
Eine meiner Lieblingsautorinnen der Gegenwart ist Susanne Niemeyer. Als
Theologin und Autorin schreibt sie über Gott, ihren Glauben und die Kirche
– gerne in einer Art Kolumne oder als Gedicht, manchmal kritisch, von der
Seite gedacht, immer mit Hoffnung, dem gewissen Funken Mut und Zuver-
sicht – das gefällt mir. So auch in „Mut ist … Kaffeetrinken mit der Angst“.
Im Kapitel „Ausprobieren“ lädt sie zu einem Experiment ein:
Zunächst soll ich mir als Leserin einen Ort in meiner Stadt vorstellen, an
dem andere Leute sind und dort steht auch Gott. „Es heißt Gott kann man
in allen Dingen finden. Das kann ganz schön verstörend sein. Wenn Gott
überall ist, dann muss er auch im Gemüseverkäufer sein und in diesem ner-
vigen Kind mit seinem plärrenden Smartphone. Ziemlich nah also.“
Dann beschreibt Susanne Niemeyer ihre Suche nach Gott. Im Konfirman-
denunterricht bekam sie keine Antwort, was das alles mit ihrem Leben zu
tun hat. In Jugendgruppen, auf Kirchentagen, im Klosterleben und in Lie-
dern versuchte sie Gott zu sehen „und manchmal schien er tatsächlich ir-
gendwo dazwischen zu sein.
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Impuls Partnerschaft Tansania

Sicher konnte ich mir nie sein und immer, wenn ich dachte: Jetzt hab´ ich
ihn, da war er wieder weg. Immer dann, wenn mein Denken zu eindimen-
sional wurde, führte es in Abgründe und in Sackgassen.“
Nun das Experiment: Mit Gott rechnen….
„zuallererst einmal so zu tun, als ob es ihn gibt. Beweisen kann man das
nicht. Ein Gott, den man beweisen könnte, wäre kein Gott.“ „Gott ist ein
Vielleicht. Damit muss man leben können. In diesem Vielleicht liegt alles,
weil in diesem Vielleicht alles möglich ist.“
Susanne Niemeyer lädt ein, dass wir uns Folgendes täglich vorstellen –
morgens nach dem Aufstehen, beim ersten Blick in den Spiegel oder
abends oder wann auch immer am Tag:
„Gott steht vor mir. Sein Aussehen spielt keine Rolle. Auch die Bibel
verliert kein Wort darüber. Gott steht vor mir und sagt: ICH LIEBE
DICH.“
Wie Susanne Niemeyer glaube ich auch, dass es ein „ichveränderndes
Spiel wäre, sich diese schlichte Szene täglich vorzustellen.“
Gottes Aussehen wird in der Bibel nicht beschrieben, aber sein Wesen, das
Ausdruck findet in seinem Sohn Jesus, z.B. in Lukas 1, 78: Unser Gott ist
voll Liebe und Erbarmen; er schickt uns den Retter, das Licht, das von oben
kommt. – so oder so ähnlich haben wir es an Weihnachten gehört. Diese
Liebe macht uns zu seinen Töchtern und Söhnen: Seht doch, wie sehr uns
der Vater geliebt hat! Seine Liebe ist so groß, dass er uns seine Kinder
nennt. Und wir sind es wirklich: Gottes Kinder! (1. Joh. 3,1) Und in der kom-
menden Passions- und Osterzeit erinnern wir uns an den Tod und feiern die
Auferstehung von Gottes Sohn, Jesus. Jede und jeder ist eingeladen dies
zu glauben:Gott hat die Menschen so sehr geliebt, dass er seinen einzigen
Sohn hergab. Nun werden alle, die sich auf den Sohn Gottes verlassen,
nicht zugrunde gehen, sondern ewig leben. (Joh. 3.16)

ICH LIEBE DICH. GOTT. – Wagen wir dieses Experiment und VIELLEI-
CHT verstehen wir dadurch besser, wie es geht vertrauend und hoff-
nungsvoll in die Zukunft zu blicken.

Herzlichst Ihre Gemeindepädagogin Cornelia Bender

HerzlichenDankfür Ihre Hilfe!

Im letztenGemeindebrief hattenwir Sie jaüberdie
angespannte Wasser-Situation in unseren tansanischen
Partnergemeindeninformiert.

Dashatte für die Menschenin unserenPartnergemeinden die
Konsequenz,weite Wege zugehen, ummit KanisternWasser
zuholen.

Dank Ihrer Unterstützungkonnte nun der Bau eines
Regenwassertanks in einer Schule ermöglichtwerden.

Daserleichtert denAlltagder dort lebendenKinder enorm
undwir sagen Ihnen andieser Stelle herzlichenDankfür Ihre
wertvolle Unterstützung.
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Fastenaktion Fastenaktion

„So viel du brauchst“ –
Klimafasten 2022

Landwirtschaft und Ernährung sind
Schlüsselfaktoren auf dem Weg zu mehr
Klimaschutz und Biodiversität – für ein
gutes Leben für alle, jetzt und in Zukunft.
Auch wir in Waldgirmes können unseren
Beitrag dazu leisten und unseren Alltag
bewusster gestalten – nicht zuletzt aus
Verantwortung für die nachfolgenden
Generationen. Die Fastenzeit bietet eine
gute Gelegenheit dazu.

Fasten für Klimaschutz und
Klimagerechtigkeit

Die Fastenzeit in den sieben Wochen vor
Ostern zwischen Aschermittwoch und
Ostersamstag (2. März bis 14. April 2022)
lädt dazu ein, Gewohnheiten zu
hinterfragen, achtsammit uns und unserem
Umfeld umzugehen und alltägliche Dinge
anders zu machen. Die ökumenische
Aktion Klimafasten geht dieser Tradition
nach und ruft dazu auf, mit kleinen
Schritten einen Anfang für mehr
Klimagerechtigkeit zu machen.
Schwerpunkt in diesem Jahr ist unser
Grundbedürfnis nach Nahrung. Woher
kommen die Lebensmittel, die Sie
verwenden und wie werden sie produziert?
Wie sind die Lebensmittel verpackt? Essen
Sie fleischarm, vegetarisch oder vegan?
Wie energiesparsam bereiten Sie Ihre
Nahrung zu? Es gibt viel zu entdecken!

Ideen zum Nachmachen
Eine Klimafastenbroschüre begleitet durch
die Fastenzeit und gibt praktische
Anregungen für den Alltag. Dieses
kostenlose Heft ist ab Januar 2022 im
Gemeindebürp und in der Kirche erhältlich,
kann im Internet unter www.klimafasten.de
heruntergeladen und/oder in größerer
Stückzahl unter klimafasten@zgv.info
bestellt werden. Darüber hinaus finden im
Rahmen der Klimafastenaktion an vielen

Orten Veranstaltungsreihen mit
Workshops, Vorträgen und Aktionen statt.

Mehr Informationen zur Klimafasten-Aktion
gibt es ab November 2021 unter
www.klimafasten.de.

Klimafasten ist eine ökumenische Initiative
von 17 evangelischen Landeskirchen und
katholischen Bistümern sowie misereor und
Brot für die Welt. Das Organisationsteam
der Aktion Klimafasten freut sich über Ihre
Anregungen und Erfahrungsberichte unter
info@klimafasten.de oder auf Social-
Media-Kanälen mit #klimafasten. Gerne
können Sie auch mit Dr. Hubert Meisinger
im Zentrum Gesellschaftliche
Verantwortung der EKHN Kontakt
aufnehmen, der die Aktion für die EKHN
begleitet: klimafasten@zgv.info
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Brief einer Seelsorgerin

Brief einer Seelsorgerin über den Gefängnisalltag in der Pandemiezeit

Evang. Seelsorge JVAFfm III,ObereKreuzäckerstr. 4,60435Frankfurt, Tel.069-13671577/1526 Ff3 PIkfurt imNovember2021

Pfarrerin Susanne Kahlbaum
ObereKreuzäckerstr.4
60435Frankfurt amMain
Tel.: 0691367-1577
Susanne.Kahlbaum(S)iva-
frankfurt3.justiz.hessen.de
Pfarrer Jörg Oeding
ObereKreuzäckerstr.4 60435
Frankfurt amMain Tel.:0691367-
1526externes Büro: Jaspertstr.
6160435Frankfurt amMain
Oeding.Heinz-Joerg@jva-
frankfurt3.justiz.hessen.de

Gemeinsames Spendenkonto:
FrankfurterSparkasseIBAN: DE29
500502010000404497

LiebeFreundinnenundFreunde,UnterstützerinnenundUnterstützer derArbeit
derGefängnisseelsorgeinderFrauenhaftanstalt!
Wenn wir aufein Jahr, aufZeitüberhauptzurückzuschauen,bedeutetdas,dass
wir dieseZeit erlebt haben,gelebthaben,mit allenChancenundmitallen
Problemen,mitallen schönenundtiefen Momentenundmitdentraurigenund
bedrückenden.
VielederFrauenhier imGefängnishabendiesesJahr trotzaller Schwierigkeiten
gelebt, habengearbeitet, gelacht,mitgeliebtenMenschentelefoniert, haben
aberauchgeweint, umLebensmöglichkeitengetrauert, dieEinsamkeitund
Unsicherheit ertragen.NatürlichgabesStreit, Konflikte,Neid,wiekönnteesbei
diesemZusammenlebenaufengemRaumanderssein,aber ebenauch
Solidarität, gegenseitigenTrost,Unterstützung.Ichbin jedenfallssehr
beeindrucktvonder innerenKraft vieler Frauenhier,dieZeit imGefängnismit
Würde durchzuhaltenundimRahmendesMöglichenzunutzen.
Aber ichbewunderegenausodiejenigen,die inderAnstalt arbeiten unddabeiversuchen,Perspektiven fürdie
Frauenzuentwickeln, geduldigauf ihreAnliegeneinzugehen,Streit zuschlichtenoderaber auchGrenzenzu
setzen.DurchdiePandemie istder organisatorischeAufwandfürsiegrößergewordenunddamitauchdie
Arbeitsbelastung.
Covid-19hatauchindiesemJahr dasGefängnislebenstarkgeprägt.SokannbisheutekeinSport inder
Sporthalle stattfinden (außenallerdingsschon),so ist indiesemJahr keineinzigerMutter-Kind-Tagdurch-
geführtworden,dieBesucheerfordern teilweise bisheutenocheineTrennscheibe,nochimmerkönnen
(abgesehenvonEinzelbesuchenimBesucherbereich) keineEhrenamtlichen indieAnstalthinein,was füruns
weiterhin bedeutet, dassder lateinamerikanischeBibelkreis nichtzusammenkommenkann.Seit September
gibtesjedochdieMöglichkeit vonKindersonderbesuchen,dievonderSeelsorgemitkoordiniertundbetreut
werden.Sie finden ineinemeigenenRaumstatt. GeimpfteMütter undKinderdürfensichhieraucheinmal
berührenundmiteinanderspielen.ZahlreicheMütter hatten nämlichauchnacherstenLockerungenauf
Besuche ihrer Kinderverzichtet,weil sie fürchteten, dassdasDistanz-WahrenunddieTrennscheibendas
Wiedersehen eherbelasteten würde.Wie sollmaneinemDreijährigenklarmachen,dassernichtzuseiner
Mama laufendarf.
Ja, die Impfung.Viele inhaftierte Frauen (undnatürlichauchviele Bedienstete) sindinzwischenzweiMal
geimpft.AufdieseWeise wurdedasLebenumeiniges leichter. DieHofgängefindennunnichtgetrennt für
jedeStation eines jedenHausesstatt, sondernfürdasgesamteHaus.DasgibtdenFrauenmehrKon-
taktmöglichkeitenuntereinander, ist aberaucheineErleichterung fürdieBediensteten.
Es gibt wieder eine erheblich größere Anzahl von zur Verfügung stehenden Arbeitsplätzen, weil mehr Per-
sonenindenBetrieben arbeiten könnenunddennochdieAnsteckungsgefahrverantwortbar bleibt.
Auchhierwie sonst inunseremLandwirdüberden Sinnder Impfungdiskutiert undesgibteinen Prozentsatz
vonFrauen,diesichnicht impfenlassenwollen.
EinigeErleichterungen, die imZugederPandemie eingeführtwurden,sindwieder zurückgenommenworden:
EswirdkeineCoronahilfemehrandieNichtarbeitenden ausgezahlt.DieFernsehermüssenwieder gekauft
odergeliehenunddiemonatlichenGebührenselbstbezahltwerden.DiemonatlicheTelefonzeit

istwieder aufdiefrüherüblichenzweiStundenRegelzeitreduziertworden.DabeiunterstütztdieSeelsorge
bedürftigeFrauenalle zweiMonatemiteinemfinanziellenBeitragzumTelefonieren.Diesistbesondersfür
ausländischeFrauenwichtig,derenFamilien undKinderweit entfernt lebenundnichtzuBesuchkommen
können.

DieGottesdienstemüssenimmernochnachHäuserngetrennt inderSporthalle gefeiert werdenmitmaximal
30Teilnehmerinnen.Dortistesnatürlichviel schwieriger,einemeditative, geistlicheStimmungherzustellen.
Wir sehnenunsalle nachunseremsogenannten„Mehrzweckraum", dersovielmehrSpiritualität undKirche
ausstrahlt.

FürdasnächsteJahrwünschenwir unsweitere Normalität. Besonderswichtigwärees,wenndieMutter-Kind-
Tage,diein denvergangenenJahren großzügigvomMutter-Kind-Heim-Vereinunterstütztwurden, wieder
aufgenommenwerdenkönnen.

Seit dem1.August2021hatdieJVA Frankfurt III eineneue Leiterin, FrauNoraStang-Albrecht.Siewar zuvor
LeiterinderbenachbartenJVAFrankfurt IV.DielangjährigeLeiterinderFrauenhaftanstalt,FrauMichaela
Wasemüller, hatdieLeitungderJugendstrafvollzugsanstaltinWiesbaden übernommen.

Wir möchtenIhnenallenganzherzlichdankenfüralleHilfeindiesemJahr, fürdieWoll-,Näh-undBastel-
spenden,diediezäheZeitaufdemHaftraumerträglichermachen,fürdieGeldspenden,dieesbeispielsweise
ermöglichen,dasswir anErntedankGemüsetütenanalle Insassinnenverteilen konnten.DankIhrerHilfe
könnenwir anjedeFraueinegroßeWeihnachtstaschemitKaffee, Zucker,Körperpflegemittel,Süßigkeiten,
Tabak,Kalender,Briefpapier, Aufstrich,undmehrüberreichen.Ichglaube,vieleFrauenmerkendadurch,dass
sienichtvergessensind.GottesGütegilt ihnengenausowie denen„draußen".

DazupasstdieJahreslosung2022:„Wer zumirkommt,denwerdeichnichtabweisen!" (Joh.,6,37). Auch
MenscheninHaftdürfen imSinneJesu spüren,dasssieangenommensind.Diesgeschiehtwesentlichdurch
Ihre Hilfe undUnterstützungderArbeitderGefängnis-undAngehörigenseelsorge.WirdankenauchfürIhre
Gebete. ManchederFrauenwisseneinfachnichtmehrweiter. Wir sindüberzeugt,dassunsereGebetegerade
ihneninnereStärkegeben.

Wir wünschenIhnenallen, dassSieselbst immerwieder erfahren,dassunserGotteinannehmenderundnicht
abweisenderGott ist.

HerzlicheGrüße

Sachspenden(Wolle, Häkelnadeln,Reisekoffer,Nähmaschinen,Bastelsacheno.a.) könnennachRücksprachemitunsan
derPfortederFrauenhaftanstalt abgegebenwerden.
GeldspendensinderbetenaufdasSpendenkontoderEvang. SeelsorgebeiderJVA FFM III: Frankfurter
Sparkasse, IBAN: DE29500502010000404497.



11

Lebenshaus Osterfeld

10

Lebenshaus Osterfeld

Herzliche Einladung zu
Veranstaltungen imLebenshaus

Osterfeld

Meditatives Tanzen
mitErika Seipp
fragen Sie nach den Terminen

21.03.-
28.04.2022
Bilder von S. Kö-
der in derKa-
pelle

Vier Wochen vor
Ostern laden wie-
der Bilder von
Sieger Köder in der Kapelle zur stillen Be-
trachtung ein. Das Leiden und die Aufer-
stehung Jesu Christi künstlerisch darge-
stellt können uns ganz neu berühren. Die
Kapelle ist tagsüber geöffnet und die Bil-
der wechseln wöchentlich.
Vier Bilder werdenals Bildbetrachtung
per Zoom angeboten
Bitte Link anfordern
am Di. 22.03.; 05.04.,12.04., 26.04. je-
weils 19.00 -19.30 Uhr

09.04.2022Pilgertag
Auf demWeg nach Ostern
10.30bis 16.00Uhr
An diesem Samstag vor der Karwoche
sind Sie eingeladen, das Ostergeschehen
einmal auf einem Pilgerweg zu bedenken.
Mit Leib und Seele in der kargen Natur
des Vorfrühlings unterwegs sein und doch
schon auf neues Leben hoffen. Wir treffen
uns an der Lebenshauskapelle und keh-
ren auch dorthin zurück. Jeder bringt
seine Verpflegung für diesen Tag selbst
mit.

22.-24.04.2022
Aquarell MalenmitRose Gärtner
"Jetzt fangenwireinfachmal an...."

Wie wäre es mit Malen? Auch "Einsteiger"
werden unter fachkundiger Anleitung und
liebevoller individueller Begleitung bald
wunderschöne Bilder malen und später
mit nach Hause nehmen können. Freuen
Sie sich auf drei Tage malen in entspann-
ter froher Atmosphäre innerhalb einer klei-
nen Teilnehmergruppe. Benötigtes Mate-
rial kann gegen Gebühr gestellt werden.
Wir beginnen am Freitag um 15.00 Uhr.
Wertvolle geistliche Impulse zum Tages-
beginn und -abschloss von Waltraut Rie-
del ergänzen die Maleinheiten. Die Kosten
für die Tage mit Übernachtung und Ver-
pflegung sind 199 € im DZ (EZ mit Auf-
schlag)

30.04.2022 - 14.30 – 19.00 Uhr
„Du stellst meine Füße auf weiten
Raum“
Füße geben Halt und einen festen Stand
im Leben, sie sind beteiligt an unserem
aufrechten Gang und bringen uns weiter –
Schritt für Schritt. Im Alltag erfahren sie oft
wenig Beachtung, an diesem Wochen-
ende wollen wir ihnen Aufmerksamkeit
schenken und ihnen Gutes tun mit Übun-
gen, (Fußreflexzonen)-Massagen und
Waschungen (der aktuellen Situation an-
gepasst). Was den Füßen gut tut, wirkt
auch auf den ganzen Menschen. Karin
Runzheimer-Hansen als Heilpraktikerin
und Fußreflexzonentherapeutin erklärt
und zeigt Staunenswertes und Wohltuen-
des für Ihre Füße, geistliche Impulse zum
Thema inspirieren darüber hinaus.
Kostenbeitrag 40,00 € mit Verpflegung

08.-13.04.2022
In Bewegung bleiben
Wandern im Allgäu für Alleinstehende
Umstände ändern sich, neue Herausfor-
derungen fragen uns an, wir selber haben
Lust auf Veränderung, das alles bedeutet:
Altes verlassen und sich auf Neues ein-
lassen, beweglich bleiben. Mit diesem
Thema beschäftigen wir uns auch anhand
der Geschichte von Abram, einem, der
unterwegs war mit Gott. Bei leichten bis
mittelschweren Wanderungen von ca. 3
bis 5 Gehstunden genießen wir die früh-
lingshafte Natur. Wir wohnen im Gäste-
haus AllgäuWeite, 87477 Sulzberg-Moos-
bach, www.allgaeuweite.de
info@allgaeu-weite.de, Tel. 08376 92000
Bitte melden Sie sich dort an.

26.05. – 24.06.2022Ausstellung

„Hoffnung schenkt Leben“
26.05. 15.00 Uhr Vernissage.
In der Ausstellung zeigt Markus Spingler
Fotografien, die Hoffnung wecken wollen.
Kurze schlaglichtartige Texte in Kombina-
tion mit Fotografien fordern zum Nachden-
ken auf. Seit über 10 Jahren stellt Sping-
ler mit seinem Free-Art Projekt „Lyrimage
– Kunst der Stille“ Bilder aus mit dem Ziel,
Menschen in die Stille einzuladen und
zum Nachdenken anzuregen. Denn in der
Stille begegnet uns das Leben. Markus
Spingler, Jahrgang 1969, arbeitet als Pro-
zessmanager im IT Bereich in einer
schnelllebigen Branche. Für Spingler ist
es deshalb immer wieder entscheidend,
Stille zu suchen und durch die Konzentra-
tion auf den Augenblick Ruhe zu finden.
Bei einem Gang durch die Bilder lässt Sie
der Künstler selbst teilhaben an dem Ent-
stehen und seinen Gedanken zu den Bil-
dern. Mehr dazu siehe www.lyrimage.com

21.05. 2022
Pilgertag „Le-
benswege“
Wir treffen uns
um 09.30 Uhr an
der Kapelle in Niedereisenhausen,
Schelde-Lahn-Str. 69 und gehen gemein-
sam den ca. 15 km langen Pilgerweg „Le-
benswege“. Am späten Nachmittag keh-
ren wir auch dorthin zurück. Verpflegung
bitte selbst mitbringen. Leitung W. Riedel

06.06.2022 - Freundestag
Der Pfingstmontag ist wieder eine gute
Gelegenheit, das Lebenshaus kennenzu-
lernen und den Menschen zu begegnen,
die es leiten, begleiten und unterstützen.
U. a. können Sie Fotoausstellung von
Markus Spingler ganz in Ruhe betrachten,
um 14 Uhr findet ein Gottesdienst mit
Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer. Weitere
Infos folgen
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11.06.2022 - 09.30 - ca. 17.00 Uhr
Clownerie, ein Spiel der Hoffnung
Eine Clownin nimmt uns mit -
ein Workshop
Sich mal selbst eine rote Nase aufzuset-
zen und die Welt aus der Perspektive ei-
nes Clowns zu betrachten - das ist eine
schöne und lustige Erfahrung. Es geht da-
bei gar nicht um Gags. Vielmehr geht es
um Entdeckungen, ums Staunen, ums un-
erschrockene Ausprobieren. Clowns und
Clowninnen sind lebensfroh und optimis-
tisch, auch wenn immer wieder Pannen
passieren. Clownerie wird so zu einem
Spiel der Hoffnung. Denn sie vertraut da-
rauf, dass es immer wunderbare neue
Dinge zu entdecken und zu tun gibt. Ein
Workshop für Neugierige, mit viel Spiel
und Improvisation, ohne hohe Ansprüche,
mit Bewegung und viel Lachen. Sie kön-
nen den Tag auch mit einer Übernachtung
„verlängern“. https://www.clownin.de
Leitung: Dr. Gisela Matthiae
85 € inkl. Verpflegung

17.06. 15.00 Uhr – 18.06.2022 16.00 Uhr

„Er ließ sie nicht reden...“ Jesus und
die Dämonen. –

Bibelwochenende
Nach dem Bibelwochenende um den „Rö-
merbrief“ im letzten Dezember wird es
diesmal um ein etwas exotisches Thema
aus den Evangelien gehen: Jesus und die
bösen Geister. Wie geht er mit dem Bö-
sen in der Welt und dem Bösen in uns
Menschen um? Dieser Frage gehen wir
unter Leitung von Pfr. Olaf Schmidt an
ausgewählten Texten aus den Evangelien
nach. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich, nur Neugier und Freude am Umgang
mit der Bibel. Preise
60,00 € /85,00 € mit Übernachtung im DZ

20.-24.06.2022 ab 14.00 Uhr
Wander-exerzitien
„Friede deinen Grenzen“
Grenzerfahrungen gehören zu unserem
alltäglichen Leben: begrenzte Zeit, Gren-
zen meiner Möglichkeiten u.v.m. Wie mit
diesen Begrenzungen umgehen? Das
wollen wir in diesen Tagen im Unterwegs-
sein bewegen. Bei den Wander-Exerzitien
erwartet Sie eine besondere Form der
geistlichen Übungen. Auf das Wort Gottes
hören, meditieren, beten, Wege gehen,
Impulse aufnehmen und wirken lassen.
Dabei sich Schritt für Schritt auf die Ge-
genwart des Gottes der Liebe einlassen,
im Schweigen achtsam werden für das,
was in mir lebt und offen und frei werden
für das, was Gott schenken will.
Wir gehen täglich 4 -5 Stunden und üben
uns allmählich ins Schweigen ein.
Leitung: Waltraut Riedel/Brigitte Dürr
Preis ab 268,00 €

09.07.2022
Pilgertag - „Hoff-
nungskraft“
Wir treffen uns um
09.30 Uhr an der
evang. Martinskir-
che in 35188 Dodenau. Gemeinsam ge-
hen wir den 10 km langen Pilgerweg.
Achtsamkeitsübugen, Schweigezeiten und
Impulse gestalten den Weg. Bitte Verpfle-
gung selber mitbringen.

In der aktuellen Situation wird um Anmel-
dung für die Veranstaltungen gebeten

Weitere Informationen im Lebenshaus.
Waltraut Riedel - Tel. 06452 6093
Braustadtstr. 2, 35108 Allendorf
lebenshaus@osterfeld-online.de
www.lebenshaus-osterfeld
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Weltgebetstag
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Kartenvorverkauf:
WaltrautRiedel,Tel.064526093
GudrunStark,Tel.064618407
Veranstalter:DekanatsfrauenarbeitBiedenkopf-Gladenbach
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Weltgebetstagsfeier am 04. März 2022,
17.00 Uhr in der Kirche

Unter dem Motto „Zukunftsplan Hoffnung“ laden uns in die-
sem Jahr Frauen aus England, Wales und Nordirland ein, ge-
meinsam mit Ihnen den Spuren der Hoffnung nachzugehen.

Aufgrund der Pandemie können wir nicht wie gewohnt im Wi-
chernhaus zusammen feiern.

Damit aber möglichst viele teilnehmen können, werden wir in
der Kirche feiern, wo genug Raum und Luft für alle ist.

Anstatt dem angedachten Five o´clock-Tea beginnt die
Weltgebetstagsfeier um 17.00 Uhr.

Das Vorbereitungsteam hat sich viele Gedanken gemacht, um
eine schöne Feier mit Informationen aus dem Gastgeberland
zu gestalten.

Hierzu sind Sie alle herzlich eingeladen!
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Bibeltreff
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Männerwanderung

Bibel verstehen-Glaubenentdecken

"Verstehst duauch,wasduliest?" "Wie kannich,wenn
michniemandanleitet?" (Die Bibel)

KennenSie das? Sie lesenin derBibel, verstehen den
Textaber nicht undmöchtenesgerne?

Dannladenwir Sie ein, zumBibeltreff fürFrauen,mit
unsimAustauschüberBibeltexte wertvolle
EntdeckungenundErfahrungen für Ihr Lebenzu
machen.

Dasaktuelle ThemafindenSiebeidenwöchentlichen
kirchlichenNachrichten.

Termine: 27.04/25.05/29.06.2022

Mittwoch, 19:30Uhr imWichernhaus

KeziaReininghaus 06441/66028
IngridGerhardt 06441/962241

AnmeldungenbisMontagvor deneinzelnenTerminen

Männerwanderung

Samstag, 12.03.2022 und 11.06.2022, 9.00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Männer zum gemeinsamen Wandern in
Mittelhessen.

Die Touren sind meistens zwischen 10 bis 15 Kilometer.

Zum Abschluss wird in einer Gaststätte zum Essen eingekehrt.
Die Ziele entnehmen Sie bitte den aktuellen Bekanntmachungen.

Treffpunkt: Wichernhaus in Waldgirmes
(evtl. Fahrgemeinschaften)

Projektverantwortlicher: HolgerHenrich

Anmeldungen erbeten: 0170-2868974
oder holger.henrich@gmail.com
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Projekt 55 +/-
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Projekt 55 +/-

im
Nachbarschaftsraum Süd

www.kirche-naunheim.de
www.kirchengemeinde-hermannstein.de

ev-kirchengemeinde-waldgirmes.dekanat-big.de
Bitte sprechen Sie Ihren Pfarrer oder eine bekannte
Mitarbeitende an oder melden Sie sich direkt bei

Gemeindepädagogin Cornelia
Bender,cornelia.bender@ekhn.de oder 0160-91482440

Wer hat Interesse und etwas Zeit gemeinsam Ideen
zu entwickeln und überschaubare Projekte
im Rahmen von 55 plus minus zu initiieren?

Praktisch heißt das:
- Die Welt um uns und die Menschen nebenan aufmerksam
wahrnehmen und fragen welche Themen „bewegen“.

- Vernetzungen sehen/herstellen und Unterstützer finden
- Überlegen, wer jemanden kennt, der sowieso etwas plant
- gute Ideen entstehen manchmal aus Utopien
- ca. 2-4/Jahr gemeinsame Planungstreffen mit Menschen,
die Freunde werden könnten oder mit denen es Spaß
machen würde ein eigenes Projekt zu entwickeln

- Jede Kirchengemeinde hat bereits engagierte Mitarbeitende
- Alter egal

Ich möchte dazu beitragen
Begegnungsmöglichkeiten
für Menschen zu schaffen.

Ein gutes
Format auch an
anderen Orten
als Kirche

präsent zu sein.

Es isteineschöneMöglichkeitzwanglos– ab und

Ich habe durch55 plus minusFreundegefunden.

Nicht nur amSonntagGemeindeerleben,sondernim Alltag.

Gemeinsame
Angebote mit den
Vereinen vor Ort –
das wäre eine gute

Sache.
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Gesucht:
Menschen, mit Interesse
und etwas Zeit für
gemeinsame Ideen.
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Kinderseite

SOCKENFÜRDIE UKRAINE

Hast du Zeit undLust undkannst Strümpfe stricken? Dann bist du
gefragt!

Strümpfe für Kinder oder für Erwachsene- das bestimmstdu.

Zeit genughast duauch - bis zum 15.Oktober 2022 sollten sie
fertig sein.

Wir unterstützendamit dasMissionswerk
„Brückeder Hoffnung“.

Informationen undAbgabebei:
A. Müller, Brunnenstraße 5 - Tel. 06441 /
61607
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CVJM
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CVJM

Für alle Kinder zwischen 6-12 Jahren:

Sei mit dabei, wenn am Mittwoch, 30. März um 17 Uhr unser neues
kooperatives Projekt der CVJM und Kirchengemeinden aus Waldgirmes
und Naunheim beginnt!

Was euch erwartet? Wir wollen zusammen ein Musical einstudieren und
dieses im Sommer aufführen. Die Treffen bestehen jedoch nicht nur aus
Proben und Üben, sondern auch aus kreativen Spielen, herzlicher
Gemeinschaft und tiefgründigen Inputs.

Wie der Ablauf aussieht? Ab dem 30.3. treffen wir uns jeden Mittwoch –
außer den Schulferien – von 17-18.30 Uhr. In der ersten Osterferienwoche
wollen wir, wenn möglich, eine Übernachtungsfeier machen. Das erste
Treffen findet im Gemeindezentrum Naunheim (Am Berg 4) statt.

Du magst mitmachen? Dann kannst du dich gerne an Gottfried Vasserot
wenden: gottfried.vasserot@ekhn.de oder 01778456230

Dakommtetwassehr,sehrGroßesaufeuchzu!!!

M ä d c h e n J u n g s c h a r

Dienstags von 17-18:30Uhr
imWichernhaus
Pestalozzistraße 7
35633Waldgirmes

Kommgernevorbei!
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CVJM

Vom16.—19.06.2022findetinGernsheim(Südhessen) der Jugendkirchentagstatt. EinmegaEvent
ausKonzerten,Workshops,SportparksundPartys amAbend.DazuJugendgottesdienste,
Gemeinschaftundnach langerCoronapausewieder Festival-Flair!

ObdasFestival wirklich stattfinden kann?OdermachtCoronaeinenStrichdurchdieRechnung?
„Standheutewerdenwir feiern!“, sagtProjektleiterin ConnyHabermehl.Womöglichmit
HygienebedingungenundEinschränkungen.

Nadann:Nichtswie los.Wir organisierendie Fahrt dorthin.Bist dudabei???

Wenn duBockhastdasverlängerte FronleichnamwochenendeaufdemJugendkirchentagzu
verbringen, dannmeldedichbitte biszum24.AprilbeiKinder- und Jugendreferent Gottfried
Vasserot unter gottfried.vasserot@ekhn.de oder 01778456230

Wenn dudir liebernochmehr InfosoderEinblickebekommenmöchtest, kannstdudiesunter
www.jugendkirchentag.deoderauf Instagram@jkt_2022 tun.

Wir fahren auf̓ sChrisitval!Was dasChristival ist? 12.000jungeChristenströmenfür fünf Tagenach
Erfurt umzufeiern. InteressanteGottesdienste, kreative Sportangebote, tiefgründigeWorkshops
undmitreißende Konzerte.Alldas,umJesusbesserkennenzulernen, eineRelevanz fürden
christlichenGlaubenzuentdeckenunddasNetzwerkderweltweiten Christenheit zuerfahren.

AlsoTeens&Twens,wenn jemandnochmitfahren möchte,dannbitte umgehend(spätestens13.3.)
beimKinder-undJugendreferenten Gottfried Vasserotuntergottfried.vasserot@ekhn.de oder
01778456230melden!!!
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Konfirmanden
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Hinweise

Unsere Konfirmanden 2022

Maike Fukalov

Elisa Jung

Jakob Keller, Friedrichstraße 8

Marwin Koch, Schulstraße 22

Hannah Maria Pohl, Kreuzerstraße 17 a

Jannis Richter, Weinbergstraße 12

Tom Röder, Hausstädter Straße 9

Finn Luis Wagner, Pfarrstraße 2

Cara Lina Weil, Lauterstraße 57

Jannis Zinn

Der Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden/innen findet am
Sonntag, den 24. April 2022 um 10 Uhr in der Kirche statt.

Der Konfirmationsgottesdienst der Konfirmanden/innen findet am
Sonntag, den 8. Mai 2022 um 13 Uhr in / an der Kirche statt.

(Bei schönem Wetter feiern wir hinter der Kirche im Freien.
Dort reicht der Platz in jedem Fall für alle, die teilnehmen möchten.)

Homepage: ev-kirchengemeinde-waldgirmes.dekanat-big.de

YouTube: frieder ackermann

(nur noch bis 24.04.2022)

Der USB-Stick der wöchentlichen Videoaufnahme ist
zu den bekannten Öffnungszeiten im Gemeindebüro

des Wichernhauses erhältlich.
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Gottesdienste
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Gottesdienste

Karfreitag
15. April 15 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Frieder Ackermann

Ostern
17. April 6 Uhr Gottesdienst

Das Osterlicht leuchtet als Zeichen der Auferstehung
und wird von der Kirche zum Friedhof gebracht.
Dort findet eine Andacht statt.
Pfarrer Frieder Ackermann

17. April 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Pfarrer Frieder Ackermann

18. April 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Pfarrer Frieder Ackermann

Vorstellungsgottesdienst
24. April 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche

Pfarrer Frieder Ackermann

01. Mai 10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Frieder Ackermann

Konfirmationsgottesdienst
08. Mai 13 Uhr hinter der Kirche

(bei schönemWetter im Freien gibt es für alle Platz)
Pfarrer Frieder Ackermann

15. Mai 10 Uhr Gottesdienst
Lektorin Claudia Mertens

26. Mai Christi Himmelfahrt
15.00 Uhr Gottesdienst an der >dicken Eiche<

Wir hoffen auf schönes Wetter!

29. Mai 10 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste März bis Mai 2022

04.März 17 Uhr Weltgebetstag
Gottesdienst in der Kirche

06. März 10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Frieder Ackermann

09. März 19.30 Uhr Passionsandacht
Pfarrer Frieder Ackermann

13. März 10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Frieder Ackermann

16. März 19.30 Uhr Passionsandacht
Pfarrer Frieder Ackermann

20. März 10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Frieder Ackermann

23. März 19.30 Uhr Passionsandacht
Pfarrer Frieder Ackermann

27. März 10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Frieder Ackermann

30. März 19.30 Uhr Passionsandacht
Pfarrer Frieder Ackermann

03.April 10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Frieder Ackermann

06. April 19.30 Uhr Passionsandacht
Pfarrer Frieder Ackermann

10. April 10 Uhr Gold- und Diamantkonfirmation
Gottesdienst Pfarrer Frieder Ackermann

Gründonnerstag
14. April 19.30 Uhr Passionsandacht

Pfarrer Frieder Ackermann
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Kollekte und Spenden
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Dienstvertretung

Kollekten und Spenden

Die Spendentüten für `Brot für dieWelt` können weiterhin im Pfarramt oder
im Wichernhaus eingeworfen werden.
Es besteht auch die Möglichkeit, auf das Konto der Kirchengemeinde
(Volksbank Heuchelheim, IBAN: 27513610210004500377) mit dem
Vermerk „Kollekte vom …“ Spenden einzuzahlen. Die Kirchengemeinde
leitet die Kollekte entsprechend weiter und stellt auf Wunsch eine
Spendenbescheinigung aus. Der Kollektenzweck am Sonntag wird in der
Woche davor auf der Homepage und in den Lahnaunachrichten
veröffentlicht.

Dienstvertretung von Pfarrer Ackermann

Meine Ruhestandsversetzung naht. Zum 30.06.2022 gehe ich in den
Ruhestand. Vorher werde ich den noch ausstehenden Resturlaub antreten.
Das heißt, dass ich im Mai nur noch zwei Gottesdienste halten werde: Am
01.05.2022 und den Konfirmationsgottesdienst am 08.05.2022.

Die Beerdigungsvertretung im Mai wird in den beiden ersten Wochen
Pfrin. Manuela Bünger aus Dorlar übernehmen.
Sie ist erreichbar unter der Telefonnummer 06441 669542 oder über das
Gemeindebüro in Dorlar 06441 61395.

Die weiteren Vertretungen werden noch bekannt gegeben. Achten Sie bitte
auf Hinweise in den Lahnaunachrichten, den Schaukästen an Kirche und
Wichernhaus oder auf der Homepage der Kirchengemeinde Waldgirmes.
Dienstags bis donnerstags jeweils von 8 – 12 Uhr können die Hinweise
auch im Gemeindebüro bei Frau Evi Baum erfragt werden.
Mein Kollege Pfr. Andreas Engelschalk aus Naunheim gibt ebenfalls
Auskunft.
Er ist erreichbar unter: 06441 1314 oder 0151 46449682.

Liebe Grüße
Pfarrer Frieder Ackermann
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Zum guten Schluss

Kontaktadressen
Pfarrer Frieder Ackermann, Pestalozzistr. 5, Tel.: 61481
Vorsitzender des Kirchenvorstandes Pfr. Ackermann
Gemeindebüro (Wichernhaus), Pestalozzistr. 7, Tel.: 66000, Fax: 6690557
dienstags 8:30–11:30 Uhr, mittwochs + donnerstags 8:30–10:30 Uhr
E-Mail: kirchengemeinde.waldgirmes@ekhn.de
Internet: ev-kirchengemeinde-waldgirmes.dekanat-big.de
Gemeindepädagogin: Cornelia Bender, Tel.: 0160 91482440,
cornelia.bender@ekhn.de
Gemeindepädagoge: Gottfried Vasserot, Tel.: 0177 8456230,
gottfried.vasserot@ekhn.de

Impressum
Der Gemeindebrief – Ev. Kirchengemeinde Waldgirmes
Herausgeber: Der Kirchenvorstand
Redaktion: Pfr. Frieder Ackermann, Andreas Gerhardt,
Bettina Rauber, Nadja Jung
Auflage: 1550 Exemplare
Copyright: Gemeindebriefmagazin f. Öffentlichkeitsarbeit, EKHN/

Redaktionsschluss für den
nächsten Gemeindebrief ist der
11.04.2022.

Über Beiträge aus der Gemeinde
würden wir uns sehr freuen.

Die Redaktion wünscht allen ein
gesegnetes und friedvolles
Osterfest!


